
 

 

 

 

 

 

 
 

Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe, 

wussten Sie eigentlich, dass in Bayern mit 47% fast jeder Zweite über 14 Jahre ehrenamtlich 
tätig ist? Das finden wir wirklich beachtlich. Denn auch uns als Nachbarschaftshilfe gäbe es 
nicht ohne all die engagierten Helfer und Mitarbeiter, die unser breites Angebot für Groß und 
Klein möglich machen. Darum möchten wir an dieser Stelle unseren herzlichen Dank an alle 
wunderbaren Unterstützer aussprechen, die sich auf verschiedenste Art und Weise im und 
rund um das Seehäusl einbringen. 

Ehrenamt bedeutet für uns übrigens nicht nur, dass man seine Arbeitsleistung kostenlos zur 
Verfügung stellt. Denn dieses Amt „voller Ehren“ ist es letztlich, was eine funktionierende Ge-
meinschaft ausmacht: Es verbindet Menschen miteinander und schafft eine Art von Zugehö-
rigkeit, die sonst in dieser Form nicht existieren würde. Zudem entwickelt man sich durch eine 
solche Tätigkeit auch persönlich weiter. Im Rahmen unserer Tätigkeit für die Nachbarschafts-
hilfe durften wir so viele spannende Menschen treffen, mit diesen kreative Lösungen finden 
und Dinge bewegen, die manchmal fast unmöglich schienen. All das, was wir heute als Nach-
barschaftshilfe sind und anbieten, ist nur mit Einsatz dieser wunderbaren Gemeinschaft enga-
gierter Menschen möglich. 

Vielleicht haben ja auch Sie einige inspirierende Geschichten aus Ihrem persönlichen Ehren-
amt, die Sie mit uns teilen und eventuell in die Nachbarschaftshilfe einbringen möchten? Viel-
leicht haben Sie ja auch Freude daran, einen Unterschied zu machen und möchten etwas zur 
Nachbarschaftshilfe beitragen? Dann sind Sie uns mit all Ihrer Tatkraft und Ihren Ideen ganz 
herzlich im Seehäusl willkommen. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen unsere Ge-
meinschaft in Weßling weiter zu stärken, Menschen generationenübergreifend miteinander zu 
vernetzen und tatkräftig für andere da zu sein. Auch die Mitmenschen, die sich selbst nicht 
mehr helfen können, können Sie durch Ihr Ehrenamt unterstützen.  

An vier Tagen im Oktober bieten wir übrigens zusammen mit der Nachbarschaftshilfe Inning 
die Ausbildung zum Alltagsbegleiter an – vielleicht ist das etwas für Sie? Auch unsere Aktivitä-
ten wie z.B. das Repair Café, der Flohmarkt oder aber auch Hand-in-Hand freuen sich über 
handfeste Unterstützung, zudem sind wir immer offen für neue Workshop-Angebote für Jung 
und Alt. Wussten Sie, dass Sie auch als externer Kursanbieter unsere Räumlichkeiten anmie-
ten und nutzen können? Blättern Sie doch unseren Rundbrief einmal durch und schauen Sie, 
wofür Ihr Herz ganz besonders schlägt – dies ist meistens ein sehr guter Wegweiser.           
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt aufnehmen und wir uns persönlich über die Mög-
lichkeiten austauschen, wie wir als Gemeinschaft hier im Ort weiter miteinander wachsen kön-
nen. 

Herzliche Grüße, 

Ihre Cornelia Harms und Monika Toews, 1. Vorstandsvorsitzende 
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„In einem dankbaren Herzen herrscht ewiger Sommer.“ (Celia Layton Thaxler) 
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Berichte rund um die Nachbarschaftshilfe 

 

Informativ und gesellig  

– die Mitarbeiterversammlung und das Mitarbeiterfest der NBH 

Wir als Neu-Vorstände der NBH hatten recht schnell nach unserer 

Wahl den Wunsch gespürt, eine Mitarbeiterversammlung und ein 

Mitarbeiterfest zu veranstalten. Nicht nur wir als „die Neuen“ hatten 

nicht immer zu jedem Namen das passende Gesicht parat, den Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern erging es selbst ähnlich.  

So trafen wir uns am 22.07. in unserem wunderschönen Seehäusl. 

Geladen waren alle Koordinatoren, Mini-Jobber und Festangestell-

ten. In der Vorstellungsrunde zu Beginn erfuhr man neben den Na-

men viel Interessantes zu den verschiedenen Aufgabenbereichen 

und es zeigte sich, mit wieviel Herz unsere Angestellten bei der 

NBH arbeiten und wieviel Herzblut wiederum in die einzelnen Tätig-

keiten fließt.  

Danach erzählten die Verantwortlichen der einzelnen Bereiche, 

was in ihrem Bereich alles geschieht. Es wurde beispielsweise für 

die Mitarbeiter ein Überblick über die Finanzen gegeben und man 

erfuhr viel Interessantes zu den Bereichen Hand in Hand, Tages-

pflege, Alltagsbegleiter, Aktivitäten, Verwaltung, Öffentlichkeitsar-

beit und IT. Auch hier staunte mancher nicht schlecht über das rie-

sige Angebot der NBH. Als alles Offizielle gesagt war und die auf-

getretenen Fragen beantwortet waren, schlossen wir die Mitarbei-

terversammlung und gingen zum geselligen Teil über.  

Dieser sollte ein herzliches Dankeschön für die Mitarbeit im letz-
ten, doch recht anstrengenden (Corona-) Jahr sein.  

Nachdem die Plätze im Garten eingenommen waren und ein re-

ger Austausch begonnen hatte, wurde der Grill angeworfen. So 

viele leckere Sachen fanden darauf Platz. Als unser Grillmeister 

verkündete, das Grillgut wäre jetzt zum Verzehr fertig, eröffneten 

wir kurzerhand das Buffet mit vielen tollen Salaten und anderen 

Beilagen, die jeder Einzelne beisteuerte. 

Nach dem Nachtisch saß man noch bei einem oder mehreren 

Gläschen gemütlich beisammen und man spürte, dass die Ver-

knüpfung der einzelnen Bereiche, die Verknüpfung der Ange-

stellten untereinander etwas Wunderbares ergab. Nämlich das 

Gerüst unserer Nachbarschaftshilfe.  

Es war ein gelungener Abend für das Team der NBH, wir freuen 

uns auf die nächsten Jahre. 

Monika Toews 
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Ferienprogramm 2021 - erfolgreich gestartet! 

 

Nach einer Corona-bedingt erschwerten Planungs- und Anmeldephase für das diesjährige Fe-

rienprogramm konnten mit Ferienbeginn die ersten Kurse starten. Da sich das Programm ja 

über die vollen 6 Wochen Ferien erstreckt, hatten zu Redaktionsschluss erst eine Hand voll 

Kurse stattgefunden.  

 

 

 

Wie immer startete am ersten Ferienwo-

chenende gleich unser Klassiker: Die 

Opti-Segler machten ihrem Namen alle 

Ehre und trotzten optimistisch den nicht 

ganz feinen Wetterbedingungen...  

Wenn die weißen Segel unseren See be-

leben, ist das für viele sicher ein liebge-

wonnener Anblick und ein klares Indiz für 

den Beginn der Ferien.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ganz im Zeichen der „Abenteuer vor der Haus-

tür“ wurden in der folgenden Woche bereits Fris-

bees geworfen, Märchen bei einer Wanderung 

gelesen, Radl repariert oder Täschchen genäht 

(s. Bild) und T-Shirts bedruckt…  

 

 

 

 

So reihen sich für die ausstehenden Wochen noch viele Kurse ganz unterschiedlicher Art an-

einander. Wir sind sehr froh, dass sich trotz der unsicheren Pandemielage doch etliche Kurs-

leiter und Kursleiterinnen gefunden haben, die wieder ein tolles Angebot auf die Beine gestellt 

haben und so unseren Kindern viele Erlebnisse ermöglichen. 

 

Selbstverständlich schauen wir dann schon – sobald alle Kurse vorüber sind - mit einem Auge 

Richtung kommendes Jahr und hoffen, dann wieder unter „normalen Bedingungen“ planen zu 

können.  

 

Klar ist aber auch, dass unser Organisations-Team Verstärkung benötigt. Wir freuen 

uns sehr, wenn sich engagierte Eltern finden, die Spaß daran haben, Ferien daheim für 

unsere Kinder zum Erlebnis werden zu lassen. 

 

Das Team Ferienprogramm 
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Kirchlicher Segen für unsere Tagespflege 

Da der Umbau und die Erweiterung der Räume unserer Tagespflege im Dezember 2020 in 

die Zeit des Lockdowns fiel, musste damals die geplante feierliche Einweihung und der kirchli-

che Segen für die neu gestalteten Räume leider verschoben werden. Sehnsuchtsvoll hatten 

die Gäste und wir Mitarbeiter auf diesen Tag gewartet und wir waren sehr erfreut, Zusagen 

von beiden großen Kirchen zu bekommen. 

Am Donnerstag, den 22. Juli konnte die feierliche Segnung unserer neuen Tagespflege dann 
endlich nachgeholt werden. 

In einer feierlichen ökume-

nischen Andacht erteilten 

der katholische Pfarrer 

Thomas Ruf und sein 

evangelischer Kollege 

Konstantin Greim der Ein-

richtung und allen, die dort 

ein und ausgehen, Gottes 

Segen. Als Geschenk 

brachten sie uns ein wun-

derschönes gläsernes 

Kreuz mit, das im Wohn-

zimmer Platz gefunden 

hat. Wir sind sehr dankbar, 

bislang gut durch die schwere Zeit gekommen zu sein und hoffen von Herzen, dass unsere 

Tagespflege, auch mit Gottes Hilfe, weiter so ein schöner, geschützter Ort bleibt.  

Wir wünschen auch Ihnen und Ihren Familien eben diesen Segen! 

 

Julia Hager 

 

 

Das Tagespflegeteam – wir stellen vor (Teil 3) 

 
Auch in diesem Rundbrief wollen wir wieder einzelne Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Ta-
gespflege vorstellen. Wie immer ist die Reihenfolge zufällig. 

BETTINA KNOBLAUCH 

Seit 2015 in der Tagepflege und im ambulanten Dienst, von 
Beruf examinierte Altenpflegerin, zwei Kinder 

Warum ich so gerne in der Tagespflege arbeite: 

Hier bekomme ich die Möglichkeit, auf die Menschen einzuge-
hen. Diese geben mir auch sehr viel zurück. Im häuslichen Be-
reich hatte ich immer schon besonderen Bezug zu älteren 
Menschen, deswegen habe ich 2007 als Quereinsteigerin in 
der Altenpflege begonnen. 

Wir sind so ein tolles Team, immer herzlich und nett miteinander. Hier kann man eigentlich 
gar keinen schlechten Tag haben: dieser hellt sich automatisch auf, wenn man durch die Tür 
in die Tagespflege kommt. 
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Mein schönstes Erlebnis in der Tagespflege bisher: 

Wenn die Menschen sich öffnen, etwas von sich erzählen. Wenn sie uns zeigen, dass es 
ihnen bei uns gut geht, dass ein Bezug zwischen uns entstanden ist – das macht mich immer 
wieder glücklich. 

Was ich mache, wenn ich gerade nicht in der Tagespflege bin: 

Natur erleben und beobachten, im Garten arbeiten, mit anderen spazieren gehen. Neulich 
habe ich sogar hier in der Gegend Eisvögel beobachten können – ein ganz besonderes Erleb-
nis!  

 

 

JULIA HAGER  
 
Ist seit sieben Jahren in der Tagespflege, fing damals mit ei-
nem Minijob wegen Personalnotstandes an und hat heute 
die gesamte Leitung der Tagespflege inne. Zuvor arbeitete 
sie 17 Jahre im Marketing, PR- und Eventmanagement in 
der freien Wirtschaft, davor 12 Jahre als Krankenschwester 
in der Pflege, 1 Sohn  
 

Warum ich so gerne in der Tagespflege arbeite:  
 

Eine optimale Betreuung für unsere Gäste anzubieten – da-
von habe ich immer geträumt. Deswegen bin ich sehr dank-
bar, dass wir die Tagespflege so aufbauen und gestalten 
durften, dass wir dies rundum gewährleisten können. Unsere 

Einrichtung ist fachlich hoch kompetent und vor allem respektvoll und individuell auf die Be-
dürfnisse eines jeden Gastes abgestimmt. Zudem haben wir einen intensiven Austausch zwi-
schen unseren Mitarbeitern, Angehörigen, Ärzten und Therapeuten ins Leben gerufen - sozu-
sagen ein Netz aus helfenden Händen, das ganz eng zum Wohle der Patienten zusammenar-
beitet. Nicht zuletzt ist es das wunderbare Team, in dem jeder auf Augenhöhe seine besonde-
ren Fähigkeiten ausbauen und einbringen darf, das die Arbeit hier zu einer wahren Freude 
macht.  
 

Mein schönstes Erlebnis in der Tagespflege bisher:  
 

Ich liebe diese ganz besondere Nähe und Intensität in der Betreuung. Wir gehen hier wie eine 
große Familie miteinander um, mit ganz viel Liebe und Respekt füreinander. Ob wir ein inten-
sives Einzelgespräch führen, in dem sich zeigt, wie sehr die Gäste uns vertrauen, oder im all-
täglichen Miteinander: Es ist ein ganz besonderer Weg, den wir über die Jahre gemeinsam 
gehen. Jedes Mal, wenn uns jemand verlässt, fühlt es sich an, als trauerten wir um ein Famili-
enmitglied. Über die Zeit haben wir das Leitbild so verändert, dass es wirklich unseren Werten 
entspricht. Dieser Ort soll sich wie ein zweites Zuhause anfühlen, und jeder darf hier so sein, 
wie er ist. Für unsere Gäste fühlt sich unsere hochprofessionelle Pflegeeinrichtung zumeist 
eher an wie eine Wohngruppe, das macht es für sie wesentlich leichter, sich hier wohlzufüh-
len.  
 

Was ich mache, wenn ich gerade nicht in der Tagespflege bin:  
 

Lesen, reisen, meinen Garten gestalten, mich mit Freunden treffen und Mountainbike fahren  
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NANA THIELMANN 

Seit fünf Jahren in der Tagespflege, von Beruf Heilpraktikerin, 
ein Kind und ein Enkelkind 

Warum ich so gerne in der Tagespflege arbeite: 

Wir können hier kreativ arbeiten und aktiv gestalten. Das ist 
schön: denken – fühlen – tun. Leider fällt das Singen gerade 
aus, was unseren Gästen viel Freude gebracht hat. Dennoch 
bringen wir so viel Musik und Bewegung wie möglich ein, da-
mit unsere Gäste sich richtig lebendig fühlen. Jeder hat hier in 
seiner Individualität Platz und bringt seine ganz besondere Bi-
ografie ein. Auch im Team ergänzen wir uns wunderbar, weil 
jede ihre eigene Art und besondere Fähigkeiten einbringt. Das 
Wichtigste: wir haben stets ganz viel Freude miteinander. 

Mein schönstes Erlebnis in der Tagespflege bisher: 

Der Moment, in dem ich das erste Mal in den neuen Räumen stand. Ich war ja von Anfang an 
bei der Tagespflege dabei und durfte „das Baby“ beim Wachsen begleiten – von einer kleinen, 
bescheidenen Einrichtung bis zu dem ganz besonderen Ort, der sie heute ist. Dass es mög-
lich war, mitten im Lockdown umzubauen und diese schönen, großen Räume zu gestalten, 
zeigt mir wieder, dass alles möglich ist, wenn man nur den Fokus darauf richtet. 

Was ich mache, wenn ich gerade nicht in der Tagespflege bin: 

Spazierengehen, Geselligkeit, Beziehungen, Kinder, Katzen, Garten, nachdenken, malen, me-
ditieren 

 

 

Das Renoir-Filmprojekt der Kulturgruppe IPW – die Dreharbeiten beginnen 

 

Endlich ist es soweit! Im Rahmen des Projekts „Vielseitig“, das die Kulturgruppe des IPW mit 

dem Kulturfonds Bayern aktuell durchführt, beginnen nach vielen Vorarbeiten am 30. August 

die Dreharbeiten zum Film „ Auguste Renoir in Weßling“.  

   

Renoir kam 1910 nach Weßling. Er war von dem Privat-

gelehrten Thurneyssen eingeladen worden, der ein Por-

trait seines Sohnes und ein weiteres von seiner Ehefrau 

mit der kleinen Tochter bei Renoir in Auftrag gegeben 

hatte. Da Thurneyssens im Sommer immer ihre Stadt-

wohnung in der Franz-Josef-Straße in München verlie-

ßen, um ein gemietetes Haus in Weßling zu beziehen, 

luden sie den Maler an den See ein. Renoir nahm tat-

sächlich mit der ganzen Familie den beschwerlichen 

Weg nach München und weiter nach Weßling auf sich 

und bezog die Lehrerwohnung in dem Haus am See, 

das heute die Gemeindegalerie beherbergt. 

 

 

Bild: Material zu Stoffen, Blumen und 

Landschaften aus der Zeit Renoirs 
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Dort wird es einen Drehort geben. Gleichzeitig gehören zur Spurensuche auch Besuche in der 

Alten Pinakothek, wo Renoir vor allem Werke von Rubens studiert hat. Hinzu kommen Erkun-

dungen in einem Fachgeschäft für Künstlermaterialien, das es seit dem Ende des 19. Jahr-

hunderts gibt und in dem Renoir seine Farben, Leinwände und Pinsel gekauft haben könnte. 

Die Inhaber stehen zu einem Interview zur Verfügung und liefern uns auch das Material, das 

dem des großen Malers in etwa entspricht. Auf dem Programm stehen außerdem Besuche in 

einem Jugendstilhaus in der Franz-Josef-Straße, das dem der Familie Thurneyssen ähnelt. 

Kostüme der Zeit werden von der Gruppe unter Anleitung der Kostümbildnerin Johanna  

Berüter im Museum Villa Stuck entworfen und genäht. 

  

Alle Kinder und Erwachsenen aus Weßling sind eingeladen, an diesem außergewöhnli-

chen Weßlinger Film-Projekt teilzunehmen und damit hineinzuschnuppern in den Prozess 

des Filmemachens, der von der Ideenfindung über die Drehbuchentwicklung, der Suche nach 

Filmorten, ihren Requisiten, bis zu den Schauspielproben, dem Filmen und dem Filmschnitt 

reicht.  

Die verschiedenen Termine finden Sie im Veranstaltungskalender hier in unserem Rundbrief. 

Um Anmeldung wird unter roosrosen@bayern-liest.de gebeten. 

 

Ulrike Roos von Rosen 

 

Die Internationale Frauengruppe der NBH - „Bunter Teppich“ 

Die Internationale Frauengruppe 

der NBH, auch bekannt als „Bunter 

Teppich“, traf sich kürzlich nach ei-

ner langen Corona-Pause wieder 

zu ihrem jährlichen Sommertref-

fen.  

Die Gründerinnen dieser Gruppe, 

Gerhild Schenk-Heuck und Ga-

lina Potchukaeva haben sich leider 

aus persönlichen Gründen zurück-

gezogen. Gerne erinnern wir uns 

an die vielen interessanten Diskus-

sionen, die sie angeregt haben, 

aber auch an die fröhlichen Som-

merfeste und die herzerwärmen-

den Weihnachtsfeiern. Für ihre wundervolle Arbeit über 10 Jahre wollen wir uns herzlich be-

danken.  

 

Christine Tan Dambacher hat sich nun bereit erklärt, die Gruppe zu übernehmen.  

Ziel dieser Gruppe ist es, eine Anlaufstelle für Weßlinger Frauen mit ausländischen Wurzeln 

zu schaffen, um sich über ihre Kultur und ihre Erfahrungen auszutauschen, in der Hoffnung, 

dass dies zur Integration und zum Gefühl der Zugehörigkeit beiträgt.  

 

Wenn Sie Lust haben, können Sie gerne zu uns kommen und sich uns anschließen. Zu unse-

ren normalen Freitagstreffen einmal im Monat bringen wir Essen und Snacks mit und verbrin-

gen eine schöne Zeit miteinander. 

 

Christine Tan Dambacher 

 

mailto:roosrosen@bayern-liest.de
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Bei uns im September/Oktober 2021 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass sich alle Seehäusl-Gäste an die geltenden 

Corona-Regeln halten müssen. Dazu gibt es ein Informationsblatt, das im Seehäusl und im 

Internet eingesehen werden kann. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Ihr Seehäusl-Team 

 

Wenn kein anderer Ort genannt wird, findet die Veranstaltung im Seehäusl statt. 

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Mi 01.09.21 10:00 - 18:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken 

Do 02.09.21 10:00 - 18:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

Do 02.09.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Fr 03.09.21 10:00 - 15:00 Uhr Ferienprogramm: Mini-EM am Sportplatz Weßling 

Fr 03.09.21 10:00 - 18:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

Sa 04.09.21 10:00 - 18:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

Di 07.09.21 15:30 – 17:30 Uhr  
Filmnachmittag: „Gottes Werk und Teufels Beitrag“;  
Café ab 15:00 Uhr, danach Austausch  

Fr 10.09.21 10:00 - 13:00 Uhr 
Ferienprogramm: Wie wirken geometrische Formen 
in Neonfarben? 

Sa 11.09.21 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

Mo 13.09.21 08:45 Uhr 
Wanderung: Wir fahren auf den Wank  
Treffpunkt: S-Bahnhof Weßling, Abfahrt 08:57 Uhr - 
mit Anmeldung 

Di 14.09.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 14.09.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Mi 15.09.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 16.09.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Do 16.09.21 19:30 - 21:00 Uhr 
Erfahrungsaustausch - bewusst und gesund ernäh-
ren - Alternativen zu Wurst und Käse auf dem Brot 

Fr 17.09.21 19:30 - 22:30 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Sa 18.09.21 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden;  
Kontakt: Sabine Hagen; Tel.: 08105/91 13 oder mo-
bil: 0172/805 41 41  

Di 21.09.21 09:00 Uhr 
Kulturspaziergang: Münchner Stadtbäche; Treff-
punkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt: 09:17 Uhr 
 

Di 21.09.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 
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Di 21.09.21 14:30 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14 Uhr 

Mi 22.09.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 23.09.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Sa 25.09.21 14:00 - 17:00 Uhr 
Kreativwerkstatt: Herbstkranzbinden - mit Anmel-
dung 

So 26.09.21 10:00 - 15:00 Uhr Weßlinger Straßenflohmarkt 

Mo 27.09.21 08:45 Uhr 
Wanderung: Glashüttenweg bei Grafenaschau  
Treffpunkt: S-Bahnhof Weßling, Abfahrt 8:57 Uhr - 
mit Anmeldung 

Di 28.09.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 28.09.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Mi 29.09.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 30.09.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Di 05.10.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Mi 06.10.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 07.10.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Sa 09.10.21 14:00 - 17:00 Uhr 
Kreativwerkstatt: Schlüsselanhänger - mit Anmel-
dung 

Mo 11.10.21 09:00 Uhr 
Wanderung: Der Westpark in München Treffpunkt: 
S-Bahnhof Weßling, Abfahrt 09:17 Uhr - mit Anmel-
dung 

Di 12.10.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 12.10.21 09:00 Uhr 
Kulturspaziergang: Türme und Stadtmauern in der 
Altstadt; Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt: 
09:17 Uhr 

Di 12.10.21 07:30 - 19:00 Uhr 
Herbstausflug nach Rosenheim - Giganten der 
Meere 

Di 12.10.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Mi 13.10.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 14.10.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Fr 15.10.21 19:30 - 22:30 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Sa 16.10.21 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden;  
Kontakt: Sabine Hagen; Tel.: 08105/91 13 oder mo-
bil: 0172/805 41 41  
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Di 19.10.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 19.10.21 14:30 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14 Uhr 

Mi 20.10.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 21.10.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Sa 23.10.21 14:00 - 17:00 Uhr 
Kreativwerkstatt: „Schlüsselanhänger“ - mit Anmel-
dung 

Mo 25.10.21 08:45 Uhr 
Wanderung: Rundweg zum Sonnendorf   
Treffpunkt: S-Bahnhof Weßling, Abfahrt 08:57 Uhr - 
mit Anmeldung 

Di 26.10.21 09:00 - 10:30 Uhr Seniorengymnastik mit Jessica Geiger 

Di 26.10.21 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  
8 Euro/Person 

Mi 27.10.21 19:00 - 20:30 Uhr Tänze der Welt 

Do 28.10.21 19:30 - 21:00 Uhr 
Erfahrungsaustausch - bewusst und gesund ernäh-
ren - Alternativen zu Milch - Pflanzenmilch selbst 
gemacht 

Do 28.10.21 18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 - Ehemaliges 
Feuerwehrhaus in Weßling 

Sa 30.10.21 11:00 - 13:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen und Werken  

    

 In den Sommerferien finden im Seehäusl keine laufenden Veranstaltungen statt.  

 

Sprechzeiten, Beratung und Büro  

im Seehäusl:  

Mo. – Do. 9:00 – 12:00 Uhr 

Tel. 3700 

Hand in Hand: Tel. 3700 

Spendenkonto:  

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG. 

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10 

BIC: GENODEF1STH 

 
 

Schaukasten am Seehäusl - Dekoration  

Bestimmt haben Sie unseren großen Schaukasten am Seehäusl 

schon gesehen und die ausgestellten Kunstwerke bewundert. 

Wir stellen dort Dinge aus, die bei Aktivitäten in der NBH ent-

standen sind oder die Bezug haben zu unserer Arbeit, gerne 

auch jahreszeitlich geprägt.  

Für diesen Schaukasten suchen wir jemanden mit künstleri-

scher Ader, der den Schaukasten 3-4 Mal im Jahr neu gestal-

tet. 

Falls Sie Interesse haben, rufen Sie uns bitte unter 08153/3700 an. 
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Flohmarkt auf den Straßen und im Seehäusl-Garten  

  
Es ist an der Zeit zu räumen und auszusortieren – denn es gibt im September wieder unseren 
großen Weßlinger Straßen-Flohmarkt. Wollen Sie Ihre Schätze nicht entsorgen, sondern viel-
leicht anderen eine Freude damit machen? Dann sind Sie herzlich eingeladen an unserer Ak-
tion teilzunehmen.  
 

 
 
 
Mitmachen können alle Haushalte aus 
den Ortsteilen der Gemeinde Weß-
ling. Anders als bei den letzten beiden 
Malen wird es nicht nur ein Straßen-
flohmarkt sein.  
 
 
Es wird auch die Möglichkeit geben, 
hier bei uns im Seehäusl-Garten ei-
nen Biertisch für 5€ zu reservieren 
und bei uns vor Ort zu verkaufen.  
Dies ist vielleicht gerade für diejenigen 
unter Ihnen ein tolles Angebot, die et-
was außerhalb des Ortskerns woh-
nen.  
  
 
Wer das Angebot nutzen möchte, wird 
gebeten, sich bis 15.09.2021 verbind-
lich bei uns anzumelden – entweder 
per Email an info@nbh-wessling.de 
oder telefonisch unter 08153-3700.  
 
Die Anmeldung ist nötig, da nur eine 
begrenzte Anzahl (10) Tische zur Ver-
fügung steht. 
  
 

Für den Straßenflohmarkt ist keine Anmeldung nötig.  
 
Wir empfehlen Ihnen aber, sich in unseren Ortsplan aufnehmen zu lassen, damit Sie von 
den Interessenten gefunden werden können. Dazu senden Sie bitte ebenfalls Ihre Daten 
bis 15.09.2021 an info@nbh-wessling.de.  
 
Der Ortsplan mit den einzelnen Standorten wird auf unserer Website, auf Facebook und als 
Aushang in unseren Schaukästen und den öffentlichen Anschlagtafeln veröffentlicht.  
 
Termin: Sonntag, 26.09.2021, 10:00 – 15:00 Uhr  
 

 
Zum Schluss noch ein Tipp: 
Wenn Sie zwei Tage vor dem Straßenflohmarkt Ihre Einfahrt z.B. mit bunten Bändern   
oder Luftballons markieren, signalisieren Sie Ihren Nachbarn und Mitbürgern, wo es am Sonn-
tag etwas zu stöbern geben wird und Sie werden noch mehr Besucher bekommen. 
  
 
 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Gemeinsames Kochen und Essen 

Wir treffen uns wieder im Seehäusl zum gemeinsamen Kochen und Essen!  

 

Termine:                       

 
Dienstag, 14.09. Salat, Gemüsesuppe "Querbeet" mit 
Grießnockerln, Apfelstrudel mit Vanillesoße 
 
Dienstag, 28.09.  Oktoberfest-Schmankerl (Obatzta mit 
Brezen, Kartoffelsalat, Fleischpflanzerl, frischer Leberkäse 
usw.) 
 
Dienstag, 12.10. Salat, Zucchinilasagne, Dessert  
 
Dienstag, 26.10. Salat, Kartoffelsuppe, Zimtbuchteln auf Zwetschgenkompott 
 
(die in den Speisen enthaltenen allergenen Stoffe können erfragt werden) 
 
Selbstkosten: 8 Euro / Person, mit Anmeldung bis zum Vortag bei Bärbel Dähne-Külzer unter 
Tel. 08153 / 3987 
 
 

Erfahrungsaustausch - gesund und bewusst ernähren 

 
Alternativen zu Wurst und Käse auf dem Brot 
 
Die meisten von uns haben schon einmal gehört, dass Wurst und Käse nicht wirklich gesund 
sind, aber was soll denn dann rauf aufs Brot? 
Genau das wollen wir besprechen. Tolle Alternativen und schmackhafte Rezepte, wie selbst 
gemachte Gemüse-, Nuss- oder z.B. Hülsenfrüchteaufstriche - um nur ein paar zu nennen - 
schauen wir uns näher an und kosten sie auch vor Ort. Die Zubereitung ist einfach und du 
weißt definitiv was drin steckt! 
Der Erfahrungsaustausch soll uns ermutigen, Neues auszuprobieren und alte Essgewohnhei-
ten zu hinterfragen. Wir haben nur einen Körper, den wir optimal mit Nährstoffen versorgen 
wollen und zusammen können wir erfahren, dass das durchaus lecker und einfach umsetzbar 
ist. Mit neuen Impulsen lässt sich das eine oder andere in den Alltag integrieren. 
 
Donnerstag, 16.09.2021 - 19:30-21:00 Uhr im Seehäusl Weßling 
 
Bei Interesse meldet euch bis 15.09. bei Kathrin Lang, Tel: 0151-57798585 
Wir freuen uns! 
 
Rezepttipp für Einsteiger:  
„Hanfaufstrich mit Pfiff“  
150 g geschälte Hanfsamen 
1 kleine Paprika 
100 ml Wasser 
50 g getrocknete Tomaten  
1 TL Salz 
1 TL getrocknete oder frische Gartenkräuter, etwas Chili 
gemahlen   
Alles mit dem Pürierstab oder im Mixer gut mixen und 
guten Appetit! 

Foto:@pixabay 
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Milchalternativen – warum immer von der Kuh? 

Wir finden immer mehr Milchalternativen in den Su-
permärkten: Soja-, Reis-, Mandel-, Haferdrinks - um 
nur ein paar zu nennen. Selbst der Latte Macchiato 
beim Lieblingsitaliener ist immer öfter mit Pflanzen-
milch in verschiedenen Varianten zu haben. Ist das 
nur ein Trend – oder steckt da mehr dahinter? 

Möchtest du Näheres erfahren über die Inhaltsstoffe 
der Kuhmilch und im Vergleich dazu der verschiede-
nen Pflanzenmilchsorten? Willst du wissen wie du 
Pflanzenmilch auch ganz einfach selbst herstellen 
kannst? Das und viel mehr besprechen wir an diesem Abend. Wir werden wie immer leckere 
Kostproben herstellen und probieren und wir werden den Mehrwert der Pflanzenmilch für un-
seren Körper und unsere Gesundheit durchleuchten. Wahre Powerdrinks in vielen leckeren 
Varianten sind möglich! 

Wie immer ist auch Raum und Zeit für deine Fragen. Wir werden sehen, dass Unverträglich-
keiten von Kuhmilch durchaus öfter anzutreffen sind als wir denken. 

Donnerstag, 28.10.2021 - 19:30-21:00 Uhr im Seehäusl Weßling 

Für die Teilnahme meldet euch bitte bis 27.10. bei Kathrin Lang, Tel: 0151-57798585 

Wir freuen uns auf dich! 

 

Vorankündigung zum Herbstbasar 

 
Liebe Mitglieder, wir planen für den 21. November 2021 wieder un-
seren Basar. Dafür werden wir möglichst viele frisch geschnittene 
Zweige benötigen. 

 

Wir freuen uns daher sehr, wenn Sie beim Herbstzuschnitt Ihres 

Gartens an uns denken und uns Ihr möglichst frisch geschnitte-

nes Schnittgut bis Montag, den 08. November, ins Seehäusl 

bringen. Falls Sie für den Transport Hilfe benötigen, so geben 

Sie bitte im Sekretariat (Tel. 3700) Bescheid. 

  

Wie in jedem Basar-Jahr suchen wir außerdem freiwillige Helfer zum Binden der Kränze (ein 

bisschen Erfahrung wäre großartig), zum Kleinschneiden des Grünzeugs, zur Versorgung un-

serer fleißigen Kranzbinder durch Tischdecken, Kuchenbacken, Suppe kochen etc. 

  

Weitere Informationen erhalten Sie in unserem nächsten Rundbrief 

Ihre Bärbel Dähne-Külzer 

 

 

Ein Hinweis zum Seniorennachmittag  

In Abstimmung mit der Gemeinde Weßling müssen wir - Corona-bedingt - den Seniorennach-

mittag leider absagen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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Kulturspaziergänge - Münchens neue Kulturorte 

Dienstag 21.09.2021: Die Münchner Stadtbäche 

Bilder  Rädlinger:Stadtbäche 

Wo sollen diese Stadtbäche denn sein, fragen Sie sich vielleicht? Abgesehen vom Eisbach, 
der durch die Surfer so prominent geworden ist, sind die meisten dieser Gewässer auch 
längst verschwunden. Wir werden einige der Stellen besuchen, wo ein Stadtbach noch munter 
fließt und entdecken, warum sie früher so nützlich gewesen sind - vor der Elektrifizierung gab 
es kein „Gewerbegebiet“ ohne Wasserkraft. Waren diese Bäche eher venezianisch roman-
tisch oder übelriechende Gerinne? Woher kamen sie und warum sind sie verschwunden?  
Wir starten im Glockenbachviertel und verfolgen die Geschichte der Stadtbäche dann nach 
einer Fahrt mit der Tram in der Altstadt. Als Ausklang eine Stärkung in einem Café. 

Treffpunkt in Weßling: 09:00 Uhr Bahnhof Weßling (Abfahrt: 09:17 Uhr)  

in München: Sendlinger Tor, Brunnen bei den Tramhaltestellen, 10 Uhr 

 

Kosten: 8 Euro (zzgl. Fahrtkosten) Nutzung von Gruppentickets bitte am Bahnsteig verabre-

den (Tageskarte Single M-2: 9,70 €, Gruppenticket bis 5 Personen: 17,20 €) 

 

Rückfahrt: gegen 12.30 Uhr oder individuell 

Bitte Anmeldung bei der Nachbarschaftshilfe!  

 

Dienstag 12.10.2021: Mauern und Türme um die Altstadt 

Bilder: Wikipedia cc 
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München verschanzt hinter Stadtmauern, Türmen und Toren - heute schwer vorstellbar, aber 

bis um das Jahr 1800 war die Stadt umfriedet und nachts abgeriegelt.  

Große und kleine Tore und Türme, Hintereingänge und Durchlässe - vom „Schönen Turm“, 

über den Lueginsland bis zum „Kosttor“, wo es einen Vorläufer der „Tafel“ gegeben hat, ent-

standen auch romantisch wirkende Winkel und kuriose Geschichten. Unterirdisch sind Teile 

der Stadtbefestigung noch erhalten und immer wieder kommt in Baugruben ein Stück zum 

Vorschein. 

Wir spazieren vom Marienplatz zu den Spuren des ersten Mauerrings und weiter zu den er-

staunlich vielen Zeugnissen der zweiten Stadtbefestigung. Begleitet von den Darstellungen 

aus der Feder verschiedener Münchner Maler, lässt sich ein Stück altes München anschaulich 

erkunden und sicher auch ein schönes Café für einen Ausklang entdecken! 

 

Treffpunkt in Weßling: 09:00 Uhr Bahnhof Weßling (Abfahrt: 09:17 Uhr)  

in München: Mariensäule, 10 Uhr 

 

Kosten: 8 Euro (zzgl. Fahrtkosten) Nutzung von Gruppentickets bitte am Bahnsteig verabre-

den (Tageskarte Single M-2: 9,70 €, Gruppenticket bis 5 Personen: 17,20 €) 

 

Rückfahrt: gegen 12.30 Uhr oder individuell 

Bitte Anmeldung bei der Nachbarschaftshilfe!  

 
Gabie Hafner 

 

Tänze der Welt - Internationale Kreis- und Reihentänze 

 
Bei wunderbarer Musik aus allen Teilen der Welt lernen wir 
Schritte, Bewegungsfolgen und das Lebensgefühl unserer un-
terschiedlichen Kulturen kennen und lieben.  
Hierbei tanzen wir nicht allein oder als Paar, sondern in der 
Gruppe, die sich durch Rhythmus, Schritte und Musik harmo-
nisch miteinander verbindet.  
Das Besondere dabei ist, dass die Gemeinschaft uns trägt, dass, 
wenn eine/r plötzlich die Schritte vergisst oder unerwartet stolpert 
- die Gruppe immer da ist.  
 
 
Und: Beim Tanzen sind wir im Hier und Jetzt. Unsere Gedanken 
und Gefühle werden durch Rhythmus, Melodie und Bewegung 
klarer und geordneter und wir können im Alltag eine kreative 
Pause einlegen, um Kraft und Energie zu tanken.  
 
 
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 19:00 - 20:30 Uhr in offe-
ner, kleiner Gruppe. Jeder, ob Anfänger oder Fortgeschrittener, 
ist eingeladen, zu uns zu stoßen oder reinzuschnuppern. Wir 
freuen uns! 
 
 
 
 

 

O Mensch lerne tanzen,  
sonst wissen die Engel 
im Himmel mit dir 
nichts anzufangen! 

Der hl. Augustinus sagt: 
Ich lobe den Tanz, 
der alles fordert und fördert, 
Gesundheit und klaren Geist 
und eine beschwingte Seele. 
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Repair Café – Reparieren ist besser als wegwerfen 

Es fällt Ihnen leicht, Dinge zu reparieren und / oder zu organisieren? 

Dann bringen Sie Ihr Talent ins Repair Café ein – im Oktober wollen wir starten!  

Wir haben bereits ein tolles Team beisammen und würden uns sehr freuen, wenn Sie sich 
ebenfalls anschließen, damit unser Projekt so richtig Fahrt aufnehmen kann. 

Wir wünschen uns noch weitere kompetente, helfende Hände für Reparaturen in den Berei-
chen Elektrokleingeräte, Holz/Metall/Mechanik, Computer/Smartphone, Kleidung, aber 
auch für die Koordination unseres Cafés. 

Melden Sie sich gerne, wenn Sie Fragen haben oder mitmachen möchten! Sie erreichen uns 
unter Telefon 3700 oder per E-Mail: info@nbh-wessling.de 

 

Kreativnachmittage im Seehäusl 

 
Samstag, 25.09.21: "Herbstkranz binden"  

von 14 Uhr - 17 Uhr / Anmeldeschluss ist Montag, 20.09.21 
 

Strohkranz, Bindedraht und Grünzeug werden gestellt. Wer eigenes Grünzeug oder spezielle 
Wünsche hat, bitte selbst mitbringen. Selbstkosten: 5 €/Kranz 
 

Samstag, 23.10.21: "Schlüsselanhänger"  
von 14 Uhr -17 Uhr / Anmeldeschluss ist Montag, 18.10.21 
 
Mit einfacher Knüpftechnik und Makrameeknoten gestalten wir Schlüsselanhänger.  
Das Material wird gestellt. Selbstkosten: 5 €/Schlüsselanhänger 
 
Teilnahme mit Anmeldung bei: Bärbel Dähne-Külzer Tel. 08153 / 3987 
 
 

Alltagsbegleiter – Vorbereitungskurs im Oktober 

Um pflegebedürftige Menschen in ihrem gewohnten Umfeld zu unterstützen, ihnen länger ein 
selbstbestimmtes, selbständiges Leben zu ermöglichen und um ihr Leben wieder etwas bun-
ter und fröhlicher zu machen, suchen wir ehrenamtliche Alltagsbegleiter. 

Zur Vorbereitung gibt es einen 4-tägigen Kurs am 17./18. Oktober, sowie am 24./25. Oktober, 
jeweils von 09:00 Uhr bis 17.30 Uhr. 

Näheres erfahren Sie auf unserer Website oder im Seehäusl unter 08153/3700. 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Wandern mit Senioren 

 

Bitte denken Sie bei allen Wanderungen an geeignete Kleidung, Sonnenschutz, festes Schuh-

werk, sowie an eine kleine Brotzeit (z.B. Müsliriegel) und ein Getränk.  
Bitte die Corona-Maske nicht vergessen. Sie muss im ÖPNV getragen werden. 

 

 

Montag, 13.09. "Wir fahren auf den Wank"  

Nur bei schönem Wetter! 

 

Länge und Gehzeit richten sich nach 

dem Wunsch der Teilnehmer. 

Treffpunkt:  

Bhf. Weßling - Abfahrt 08:57 Uhr 

 

Selbstkosten:  

17 Euro / Person zzgl. 23 Euro / Person 

Berg- und Talfahrt Wank, 2.40 Euro / 

Person für den Bus 

 

 

 

Mit dem Regio fahren wir nach Garmisch-Partenkirchen. Der Bus bringt uns zur Talstation der 

Wankbahn. Mit der Gondel schaukeln wir gemütlich hinauf. Oben wandern wir auf dem wun-

derschönen Bergpanoramaweg rund um den Wank und Rosswank. Die Aussicht ist toll. Nach 

der Talfahrt spazieren wir auf einem Teil des Philosophenwegs hinunter nach Partenkirchen. 

Es besteht die Möglichkeit zur Einkehr. 

 
 
 
 
Montag, 27.09. "Glashüttenweg bei Grafenaschau" 

 

Treffpunkt Bhf. Weßling - Abfahrt 08:57 Uhr 

Länge: ca. 8 km, Gehzeit: ca. 2 1/2 Stunden, Höhenmeter: ca. 100 m 

Selbstkosten: 17 Euro / Person 

 

Mit dem Regio fahren wir über Pasing und Murnau zur Haltestelle Grafenaschau. Vom Bahnhof 

aus wandern wir über den Mooslehrpfad in den Ort.  

Auf einem ca. 4 km langen Rundweg, der an der Kirche beginnt, wird an 14 Infotafeln die Ge-

schichte der Glashütte erzählt. Zwischen 1731 und 1890 war Grafenaschau ein Zentrum der 

Glasproduktion in Südbayern. Bis zu 100 Personen arbeiteten hier. 

Bitte Brotzeit mitnehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: @pixabay 
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Mo. 11.10. "Der Westpark in München" 

 

Treffpunkt: Bhf. Weßling - Abfahrt: 09:17 Uhr 

Länge: ca. 7 km, Gehzeit: ca. 2 1/2 Stunden  

Selbstkosten : 5 Euro/Person 

 

Der knapp 70 Hektar große Park entstand aus 

der Internationalen Gartenbauausstellung 1983 

im Stadtgebiet München-Sendling . Wir spazie-

ren auf guten Wegen an einer nepalesischen Pa-

gode und einem thailändischen Pavillon vorbei. 

Ein japanischer und ein chinesischer 

Garten und noch vieles mehr sind zu erkunden. 

Wir fahren mit der S-Bahn und U-Bahn. Es be-

steht die Möglichkeit zur Einkehr. 

 

 

 
Mo. 25.10. "Rundweg zum Sonnendorf" 

 

Treffpunkt Bhf. Weßling Abfahrt 08:57 Uhr 

Länge: ca. 9 km, Gehzeit: ca. 2 Stunden 

Selbstkosten: 6 Euro/Person 

 

Mit der S-Bahn fahren wir Richtung Erding bis Ottenhofen. Dieser Ort wurde schon in einer 

Freisinger Schenkungsurkunde von 1078 als Sitz der "Edlen von Ottenhofen" genannt. Auf we-

nig befahrenen Straßen und Feldwegen wandern wir durch hügeliges Wiesen- und Ackerland 

mit schönen Ausblicken. Kirchen und Bäche, wie der Moosgraben und die Schwilllach, beglei-

ten uns auf dem Rundweg. Bitte Brotzeit mitnehmen.  

 

Anmeldung für alle Wanderungen direkt bei Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153 3987  

oder per E-Mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de   

 

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der Wanderung. Ersatztermine nach Absprache. 

 

 

Singen ist gesund und macht Spaß  

So kamen am 20. Juli eine Handvoll treue Singfreudige zusammen und haben die eingeroste-
ten Stimmen geölt. Natürlich ist das gemeinsame Plaudern bei Kaffee und Kuchen auch wich-
tig und das haben wir nach der langen Pause sehr genossen. 

 
Unsere nächsten Singtermine im Seehäusl sind am 21. September und am 19. Oktober. 
 
Dazu lade ich Sie ganz herzlich ein. Ab 14 Uhr wollen wir bei Kaffee und Kuchen ein bisschen 
plaudern. Danach singen wir uns dann ein, mit vielen bekannten Volksliedern. Voraussetzung 
ist nur die Lust und der Mut, es einmal zu probieren.  
 
Also: Bleib nicht sitzen in deim‘ Nest, Singen ist das allerbest! 

In diesem Sinne, liebe Grüße eure Marlies Müller 
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Filmnachmittag  

 

Am 07.09.2021 zeigen wir den Spielfilm „Gottes Werk & Teu-

fels Beitrag“. Der Film ist eine Literaturverfilmung nach dem 

gleichnamigen Roman von John Irving. Die Hauptrolle spielt 

Tobey Maguire. 

 
USA - 1939-1945: Der junge Homer (gespielt von Tobey 
Maguire) wächst beim angesehenen Arzt Dr. Wilbur Larch auf. 
Homers Mutter brachte ihn in Larchs Klinik und Waisenhaus 
St. Cloud's zur Welt. Er wird zweimal adoptiert, kommt jedoch 
immer wieder nach St. Cloud's zurück, bis er schließlich zu alt 
für eine Adoption geworden ist. Dr. Larch entwickelt zu Homer 
eine Vater-Sohn-Beziehung. Als dieser älter wird, bildet Dr. 
Larch ihn zum Arzt aus, genauer zum Gynäkologen. Denn in 
der Klinik werden Frauen entbunden, die ungewollt schwanger 
wurden. Dr. Larch führt aber auch Abtreibungen durch, was zu 
dieser Zeit illegal war. Homer wird ein guter Arzt und Gynäko-
loge, weigert sich aber aus moralischen Gründen, Abtreibun-
gen durchzuführen.  
 

Di. 07.09.2021 um 15:30 Uhr im Seehäusl – Café um 15:00 Uhr  
 

Vorankündigung: Am 2. November zeigen wir den Filmklassiker „Casablanca“.  

Merken Sie sich diesen Termin doch schon einmal vor. Ausführlichere Informationen folgen im 

nächsten Rundbrief. 

 

Unterstützung in Corona-Zeiten 

 

Der Einkaufservice für Risikogruppen geht weiter 

Obwohl sich die Lage inzwischen deutlich entspannt hat, wollen wir unseren bewährten Ein-

kaufsservice noch einmal anbieten.  

 

Unter der Telefonnummer 0175 / 52 13 739 gibt es die Möglichkeit, Montag bis Donnerstag 

zwischen 9 und 12 Uhr anzurufen, damit der notwendige Wocheneinkauf von Lebensmitteln 

sowie Arzneimitteln für Sie kostenfrei erledigt werden kann. 

 
 

Fahrt ins Impfzentrum 

Sie haben einen Termin im Impfzentrum bekommen, haben aber keine Möglichkeit dort hinzu-
kommen? 
 
Wir unterstützen Sie. Bitte wenden Sie sich an die Koordinatorin von „Hand in Hand“, Caroline 
Wittmann, Tel.: 08153/ 8871883. 

 

 

 

 

Bild: @ Filmplakat-Archive 
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Rosenheim: „Giganten der Meere“ und Stadtführung am 12.10.2021 

links: © VKR, oben: © gemeinfrei: Michael Wenig, Stadtarchiv Rosenheim 

Der Herbstausflug bietet einen Museumsbesuch und eine Stadtführung - zwei Höhepunkte in Ro-

senheim! Zunächst bringt uns ein komfortabler Bus von Weßling über München nach Rosenheim. 

Unsere Frühstückspause mit Kaffee, Croissants und Butterbrezen legen wir zwischendurch ein. Im 

Lokschuppen bekommen wir um 11:00 Uhr eine einstündige Führung durch die Sonderausstellung 

„Saurier- Giganten der Meere“. Das Mittagessen nehmen wir ab 12:30 Uhr im sehr guten Gasthof 

Glocklwirt ein. Nach einem kleinen Spaziergang am Simssee entlang werden wir um 14:30 Uhr 

durch Rosenheim zum Thema „Im Herzen der Altstadt“ geführt. Von 16:00 bis 17:30 Uhr ist noch 

viel Zeit, sich in einem der zahllosen guten Cafés zu erholen. Um 17:30 Uhr treten wir die Rückfahrt 

an, das obligatorische Preisrätsel wird natürlich nicht fehlen. Bitte beachten Sie die aktuellen 

Coronabestimmungen und die Maskenpflicht im Bus und ggf. im Museum. 

 

Einstiegsmöglichkeiten: 

7:30 Uhr  Abfahrt: Hochstadt - Hort „Villa Kunterbunt“ 

7:35 Uhr Abfahrt: Oberpfaffenhofen - Gasthof Plonner 

7:45 Uhr Abfahrt: Weßling - Apotheke 

7:50 Uhr  Abfahrt: Weßling, Café am See 

- Bitte keine Panik, der Bus kann sich erfahrungsgemäß etwas verspäten - 

Kosten: 46,50 Euro für Bus, Frühstück, Eintritte und Führungen. Bitte haben Sie dafür Ver-

ständnis, dass durch den langen Corona-Lockdown gerade in der Bus- und Veranstaltungs-

branche die Preise gestiegen sind. Wir kalkulieren unsere Ausflüge weiterhin ohne Gewinn. 

Teilnehmerzahl: Mindestens 30 Personen 

Anmeldung/Bezahlung: Bitte melden Sie sich bis spätestens Freitag, den 01.10.2021, ver-

bindlich in der NBH an. Barzahlung im Seehäusl oder auch im Bus. 

Bitte rufen Sie bei kurzfristigen Absagen Herrn Troberg direkt an (Tel. 0172-76 08 756) 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Verbindliche Anmeldung zum Herbstausflug nach Rosenheim mit Besuch der Ausstellung im 

Lokschuppen „Saurier – Giganten der Meere“ und Altstadtführung am 12.10.2021 
 
_______________________ _______________________ ___________________ 
Name Vorname Anzahl Teilnehmer 
 
_______________________ _______________________ ___________________ 
PLZ, Wohnort Straße Telefon 
 

_____________________ ____________________________  

Einsteigstelle Unterschrift 

UNSER HERBSTAUSFLUG 


